
 Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 

 www.laurentius-gl.de 

 

Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 2838-0 ▪ Fax: 02202 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

Das Pastoralbüro ist in dieser Woche geöffnet: 

Dienstag  9.30 – 12.00 Uhr 

Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr 

Weiterhin ist das Pastoralbüro telefonisch erreichbar: 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Persönliche Gespräche bitte vorher telefonisch vereinbaren. 

Verwaltungsleitung  

Anja Heinemann   Tel.: 02202 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 

Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 2838-15 

Kaplan Sven Thomsen Tel.: 02202 2806904 

Pfarrvikar Dr. Artur Schmitt Tel.: 02202 2512639 

Diakon Matthias Stahl Tel.: 02202 2728074 

Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 2838-13 

Weitere Seelsorger 

Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 979509 

Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 21601 

Ehrenamtlichen-Managerin 

Teresa Winkel Büro: Paffrather Str. 7-9 Tel.: 02202 2515772 

 Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Seelsorge in den Kliniken Bergisch Gladbachs Tel.: 02202 938-2980 

Das Caritasbüro ist weiterhin geschlossen Die caritative Hilfe und Unterstützung 

geht weiter. Anfragen telefonisch über das Pastoralbüro: Tel. 02202 28380 
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Fern und doch nah 

Kinder werden erwachsen und gehen irgendwann aus dem Haus. Dann hof-

fen Eltern, dass sie ihnen genug Geborgenheit, Rückhalt und Stärke mitge-

geben haben, damit sie nun auf eigenen Füßen stehen und eigene Ent-

scheidungen treffen können. Solche Lebensabschnitte sind immer auch be-

gleitet vom Abschied nehmen. Das ist nicht immer lustig und fällt manchmal 

total schwer, auch wenn man sich ja heutzutage mit digitalen Möglichkeiten 

trotzdem nah sein kann, obwohl man fern ist. 

Jesus kündigt seinen Jüngern an, dass er bald nicht mehr bei ihnen sein 

wird. Sie werden ohne ihn zurechtkommen und den Weg weitergehen müs-

sen. Die Zeit des täglichen Zusammenseins geht zu Ende. Sie können sie 

sich dann nicht mehr an ihm orientieren, müssen auf eigenen Füßen stehen. 

Ja, jetzt müssen sie  "erwachsen sein"! Schwierige Zeiten brechen an. Das 

macht schon mal Angst! Digital ging damals ja noch gar nichts. Doch auch 

Jesus lässt „seine Jungs“ nicht total allein und trostlos ziehen. Er verspricht 

ihnen einen Begleiter, den Heiligen Geist, der sie an alles erinnern wird, was 

sie von Jesus gelernt haben. Ein unsichtbarer Beistand, der ihnen so fern 

erscheint und doch ganz nah sein soll? Bald aber werden sie es selbst füh-

len und erfahren, wie es ist, wenn man sich für die Kraft Gottes im eigenen 

Leben öffnet: Man kann loslassen und sich getrost auf den Weg machen, 

denn im Heiligen Geist ist Gott selbst mit uns in Verbindung - näher als wir 

denken - und diese Kraft in unserem Leben ist zu spüren und wirkt sich aus, 

oft genau da, wo es um Entscheidungen geht. 

Ihre 

Ingrid Witte, Gemeindereferentin 

Rogatesonntag – 6. Sonntag der Osterzeit 

1. Lesung: Apostelgeschichte 8,5-8.14-17 

2. Lesung: Petrusbrief 3,15-18 

Evangelium: Johannes 14,15-21 

 

17. Mai 2020 

 

http://www.laurentius-gl.de/


 
 
 

Aktuelles Aktuelles 

Wieder Gottesdienste in St. Lauren-

tius, St. Marien und Hl. Drei Könige 

Nach den ermutigenden Erfahrungen 

am vergangenen Sonntag in St. Lau-

rentius feiern wir ab diesem Sonntag, 

17. Mai auch wieder öffentliche Heili-

ge Messen in den Kirchen St. Marien 

und Hl. Drei Könige. Da jeweils nur 

eine begrenzte Zahl von Personen 

den Gottesdienst mitfeiern kann, ist 

für Sonntags- und Feiertagsgottes-

dienste eine Anmeldung erforderlich:  

online über unsere Website: 

www.laurentius-gl.de (jeweils mitt-

wochs werden die Angebote für eine 

weitere Woche aktualisiert) 

Wer sich nicht online anmelden kann: 

Montag bis Freitag von 10.00 – 13.00 

Uhr über die Telefon-Hotline: 

02202/2838-26. 

Um die Gesundheit aller zu schützen, 

gilt es bei den Gottesdiensten folgen-

de Regeln zu beachten: 

 Die Kirche wird 20 Minuten vor 

Beginn des Gottesdienstes ge-

öffnet. Eingang (geregelt) nur 

über das Hauptportal. Ein Einlass 

nach Beginn des Gottesdienstes 

kann nicht gewährleistet werden! 

 Die Sitzplätze in der Kirche sind 

markiert, damit der Sicherheits-

abstand eingehalten werden 

kann. Ein Empfangsdienst zeigt 

Ihnen Ihren Platz. Es gibt keine 

freie Sitzplatzwahl. 

 Familien und andere Hausge-

meinschaften, können beisam-

men sitzen. 

 Das Tragen einer Gesichtsmas-

ke wird beim Betreten und Ver-

lassen der Kirche empfohlen. 

 Gemeinsamer Gesang aller Mit-

feiernden ist nicht möglich. In der 

Kirche stehen keine Gotteslobe 

zur Verfügung. Wir bitten des-

halb, selbst ein Gotteslob mitzu-

bringen (kann im Buchhandel 

gekauft werden). 

 Die Kommunion wird nur als 

Handkommunion gespendet. 

Weiterhin wird Risikogruppen wie 

älteren Gläubigen und Menschen mit 

Vorerkrankungen dringend empfoh-

len, zu Hause zu bleiben und einen 

Gottesdienst via Fernsehen oder 

Internet mitzufeiern. Menschen mit 

Krankheitssymptomen oder Verdacht 

auf Infektion, müssen zuhause blei-

ben. Unser Erzbischof hat die Sonn-

tagspflicht weiterhin ausgesetzt. 

Öffentliche Werktagsgottesdien-

ste in der Kirche St. Laurentius 

Unter Beachtung der Hygieneregeln 

feiern wir werktags von Montag bis 

Freitag um 7.00 Uhr und am Sams-

tag um 8.00 Uhr in der Kirche St. 

Laurentius die Hl. Messe. Eine An-

meldung dazu ist nicht erforderlich. 

Die Kirche öffnet 15 Minuten vor Be-

ginn des Gottesdienstes. 

Glockenläuten & Gebet 

Das aus Anlass der Corona-Krise 

eingeführte und deutschlandweit 

vielfach auch ökumenisch aufge-

griffene Glockenläuten um 19.30 

Uhr wird weiter fortgesetzt. Es ruft 

die Menschen zum Gebet ange-

sichts der Pandemie, die ja noch 

keineswegs überwunden ist. Au-

ßerdem möchte dieses Läuten 

zugleich diejenigen ermutigen, die 

als Ärzte und Pflegekräfte beson-

ders gefordert sind. 

Seelsorgliche Gespräche  

Weiterhin ist eine Seelsorgerin oder 

ein Seelsorger täglich von 15.00 bis 

17.00 Uhr in der Kirche St. Lauren-

tius präsent und zum persönlichen 

Gespräch bereit. 

Auch telefonisch steht täglich von 

10.00 bis 13.00 Uhr und von 17.00 

bis 20.00 Uhr eine Seelsorgerin 

oder ein Seelsorger des Pastoralte-

ams für seelsorgerliche Fragen zur 

Verfügung: 02202-283823 

Pfarrheime und Versammlungs-

flächen unserer Pfarrei 

Weiterhin bleiben alle Begeg-

nungs- und Versammlungsräume 

unserer Pfarrei gesperrt und sind 

nicht nutzbar für sonst übliche 

Zwecke. Alle Gremientreffen kön-

nen weiter nur online stattfinden. 

Öffnungszeiten Pastoralbüro und 

Friedhofsverwaltung 

Das Pastoralbüro und die Fried-

hofsverwaltung werden ab der 

kommenden Woche wieder stufen-

weise für den Publikumsverkehr 

geöffnet. 

Das Pastoralbüro ist in der Woche 

vom 18. Mai 2020 an zwei Tagen 

geöffnet: 

Dienstag, 19.5., 9.30 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 20.5., 14.00 – 18.00 Uhr. 

Über die Hygieneregelungen infor-

miert eine Tafel vor der Eingangs-

tür. 

Weiterhin sind das Pastoralbüro 

und die Friedhofsverwaltung telefo-

nisch und per E-Mail zu den ge-

wohnten Zeiten zu erreichen. 

Newsletter St. Laurentius 

Kennen Sie schon unseren Newslet-

ter, der Sie schnell und aktuell über 

Termine und Neuigkeiten aus unse-

rer Pfarrei St. Laurentius informiert? 

Er erscheint in unregelmäßigen Ab-

ständen per Mail und gibt Informatio-

nen über die wichtigsten Ereignisse. 

Füllen Sie einfach das Kontaktformu-

lar auf unserer Homepage aus: 

www.laurentius-gl.de/kontakt/newsletter/ 



 
 
 

Aktuelles Aktuelles 

Beichte: Versöhnung mit Gott 

Jeden Samstag gibt es von 10.00 

bis 12.00 Uhr in der Laurentiuskir-

che die Möglichkeit das Buß-

sakrament zu empfangen – auch 

in diesen Zeiten der Corona-

Pandemie. Gott schenkt im Sak-

rament Befreiung von Schuld, 

Versöhnung mit ihm und damit 

eine Leichtigkeit für das Leben. 

Das ist die Freiheit der Auferste-

hung. Das ist das Leben, das der 

auferstandene Christus allen 

Menschen schenken möchte. 

Suppenküche an vier Tagen 

Weiterhin erhalten die Bedürftigen 

an vier Tagen in der Woche – 

Sonntag, Montag, Mittwoch und 

Freitag – ab 12.00 Uhr hinter der 

Laurentiuskirche eine warme 

Mahlzeit zum Mitnehmen. Gerne 

können Sie sich hier engagieren. 

Melden Sie sich direkt in der Sup-

penküche oder bei Teresa Winkel: 

Telefon 0162/1360411. 

Ermutigung zu ehrenamtlichem 

Engagement 

Auch nach den ersten Lockerungen 

in diesen Tagen sind Hilfe und Soli-

darität auf vielen Wegen und für 

viele Menschen weiterhin gefragt: 

Ältere oder Menschen mit Vorer-

krankungen benötigen weiterhin 

Unterstützung, z. B. beim Einkau-

fen, den Hund Gassi führen … 

Schon ein Anruf kann für Alleinste-

hende ein Lichtblick sein. Auch als 

Nachbarn kann man aktiv werden, 

kann Augen und Ohren offen hal-

ten, wo Hilfe und Unterstützung gut 

tut. Wir möchten Sie dazu ermuti-

gen und bieten gerne unsere Unter-

stützung an. Rufen sie unsere En-

gagement-Förderin Teresa Winkel 

an: Telefon 0162/1360411 oder 

schreiben ihr:  

teresa.winkel@laurentius-gl.de. 

Kontakt halten – ein Projekt von 

youngcaritas 

Zumindest solange es enge Kon-

taktbeschränkungen gibt, werden 

Besucher und Besucherinnen 

nicht in Altenheime kommen dür-

fen. Auch Besuche im privaten 

Umfeld sind schwierig. Andere 

Kommunikationsformen werden 

wichtiger, aber nicht alle Angehö-

rigen und nicht jede und jeder 

Pflegemitarbeitende ist mit Video-

telefonie vertraut. Die Caritas 

kann helfen einen engeren Aus-

tausch zwischen Angehörigen zu 

ermöglichen und das Einsam-

keitsgefühl zumindest ein wenig 

zu lindern. Über die Mailadresse 

kontakthalten@caritasnet.de kön-

nen sich Angehörige, Pflegemitar-

beitende und Ehrenamtliche mel-

den, wenn sie Unterstützung beim 

ersten Videotelefonat benötigen. 

„Selig, die Frieden stiften“ – Aufruf 

zur Pfingstaktion RENOVABIS 

Kirchliche Solidarität erbittet in die-

sen Tagen das Osteuropa-Hilfswerk 

RENOVABIS, denn die Folgen des 

Corona-Virus treffen auch deren 

Pfingstaktion. 

Die Pfingstkollekte ist eine wesent-

liche Säule der RENOVABIS-

Projektarbeit. Aber durch die wei-

terhin starken Beschränkungen des 

öffentlichen Lebens sind kaum Ver-

anstaltungen in unseren Gemein-

den möglich und die Zahl der Got-

tesdienstbesucher bleibt einge-

schränkt. Dennoch geht die Arbeit 

in den zahlreichen Hilfsprojekten 

weiter. Menschen in der Ukraine, 

dem Beispielland der diesjährigen 

Pfingstaktion, aber auch in zahlrei-

chen anderen Ländern Mittel-, Ost- 

und Südosteuropas, sind auf unse-

re Solidarität angewiesen. 

Daher bittet das Hilfswerk um groß-

zügige Unterstützung der Kollekte 

an Pfingsten, bzw. der direkten 

Spende an RENOVABIS: 

Renovabis e.V. 

Bank für Kirche und Caritas eG; 

DE94 4726 0307 0000 0094 00; 

GENODEM1BKC 

Oder über:  

www.renovabis.de/pfingstspende 

Das Leitwort der diesjährigen Pfings-

taktion ist ein Satz aus der Bergpre-

digt Jesu (Mt 5,9): „Selig, die Frieden 

stiften“ und betont die gemeinsame 

Verantwortung von Ost und West für 

den Frieden. Die Kollekte aus allen 

katholischen Kirchen Deutschlands 

ist am Pfingstsonntag für RENOVA-

BIS bestimmt, die seit dem Jahr 

1993 gemeinsam mit Partnern vor 

Ort Begegnung, Verständigung und 

Versöhnung im Osten Europas sowie 

zwischen Ost und West in Europa 

fördert. Die Pfingstkollekte ist eine 

wichtige Säule zur Unterstützung der 

Partner.  

Priesterweihe von Matthias Stahl 

Unser Diakon Matthias Stahl wird am 

Herz-Jesu-Freitag, 19. Juni 2020 im 

Kölner Dom zum Priester geweiht. 

Die Weihe findet im geschlossenen 

Kreis statt. Wie die Primiz dann in 

unserer Pfarrei gefeiert wird, ist noch 

offen. 

 UNSERE TOTEN 

Nikolaus Kuhlmann 

im Alter von 77 Jahren 

 

mailto:kontakthalten@caritasnet.de


 

Gottesdienste in St. Laurentius und Gottesdienstübertragungen aus dem Kölner Dom 

Hl. Messe sonntags einschl. Vorabendmesse sowie an Feiertagen nur mit vorheriger Anmeldung! 

 

 
Samstag, 16. Mai 

8.00  L Hl. Messe  

nicht öffentlich 

10-12 L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Pfr.Vik. Schmitt) 

17.00  L Vorabendmesse  

(KD Hörter)  

Frank Petereit 

Rogatesonntag, 17. Mai 

6. Sonntag der Osterzeit 

9.00  M Hl. Messe  

(Kpl. Thomsen)  

3. JG Marlene Schulte 

11.00  L Hl. Messe  

(Pfr.Vik. Schmitt)  

LuV d. Pfarrgemeinde -  

3. JG Renate Sprenger - 

JG Katharina Zweibäu-

mer - LuV d. Fam. Becker 

+ Kleintombult - Karl-

Heinz Schöneborn 

11.00  D Hl. Messe  

(Kpl. Thomsen) 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(Pfr.Vik. Schmitt) 

Montag, 18. Mai 

7.00  L Hl. Messe 

Dienstag, 19. Mai 

7.00  L Hl. Messe 

Mittwoch, 20. Mai 

7.00  L Hl. Messe 

Donnerstag, 21. Mai 

Christi Himmelfahrt 

Hl. Hermann Joseph von Steinfeld 

9.00  M Hl. Messe (Kpl. Thomsen) 

11.00  L Hl. Messe (KD Hörter) 

11.00  D Hl. Messe (Kpl. Thomsen) 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(Pfr.Vik. Schmitt) 

Freitag, 22. Mai 

7.00  L Hl. Messe 

9.00 D Auferstehungsmesse 

nicht öffentlich 

Nikolaus Kuhlmann 

Samstag, 23. Mai 

8.00  L Hl. Messe  

Reza Stimac 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte 

(Pfr.Vik. Schmitt) 

13.30  D Trauung  

Michelle Annas und Lu-

kas Borys 

17.00  L Vorabendmesse  

(Kpl. Thomsen)  

StM LuV d. Fam. Günter 

Zöller - Jakob + Hans Wil-

li Asselborn + Claudia Ol-

liges - Hans Klein + Verst. 

d. Fam. Klein + Selzer 

Sonntag, 24. Mai 

7. Sonntag der Osterzeit 

9.00  M Hl. Messe  

(Pfr.Vik. Schmitt)  

Peter Berg + Sohn Ralf 

11.00  L Hl. Messe  

(Kpl. Thomsen)  

JG Wilhelm Althoff 

11.00  D Hl. Messe  

(Pfr.Vik. Schmitt)  

Karl Langwald 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse 

(KD Hörter) 

LuV d. Pfarrgemeinde 

Gottesdienstübertragungen  

aus dem Kölner Dom unter  

domradio.de und zum Teil auf EWTN-TV 

im Fernsehen 

Samstag, 16. Mai 

08.00 Hl. Messe 

18.00 Rosenkranz 

18.30  Hl. Messe  

Sonntag, 17. Mai 

10.00  Hl. Messe 

18.00 Rosenkranz 

18.30  Hl. Messe  

Montag, 18. Mai 

08.00  Hl. Messe 

18.00 Rosenkranz 

18.30  Hl. Messe  

Dienstag, 19. Mai 

08.00  Hl. Messe 

18.00 Rosenkranz 

18.30  Hl. Messe  

Mittwoch, 20. Mai 

08.00  Hl. Messe 

18.00 Rosenkranz 

18.30  Hl. Messe  

Donnerstag, 21. Mai  

Christi Himmelfahrt 

10.00  Hl. Messe 

18.00 Rosenkranz 

18.30  Hl. Messe  

Freitag, 22. Mail 

08.00  Hl. Messe 

Samstag, 23. Mai 

08.00 Hl. Messe 

Sonntag, 24. Mai 

10.00  Hl. Messe 

Gottesdienstübertragungen im Fern-

sehen auf EWTN-TV an Sonntagen 

7.00 Uhr Hl. Messe  

mit Papst Franziskus 

10.00 Uhr Hl. Messe  

aus dem Kölner Dom 

14.00 Uhr Hl. Messe (Englisch) 

18.30 Uhr Hl. Messe  

aus dem Kölner Dom 

Empfang via Satellit und regional im  

Kabel (Bayern, Hamburg) 

auf Bibel.TV  

10.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner- 

Dom (14-tägig) 

Empfang via DVB-T2, via Satellit, 

via Kabelnetz, via MagentaTV 

Eine Zusammenstellung aller  

Gottesdienste finden Sie unter  

erzbistum-koeln.de/livemesse 


